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Leblosigkeit keineswegs auf den verminderten Konsum

zurückgeführt werden.

Das durch einzelne Grossisten provozierte Seh 1 e u-
dem der marktfähigsten Artikel, anderen
Spitze die seide 11 e 11 Faillequalitäten zu nennen
sind, hat weit mehr die momentane Muthlosigkeit aller
betheiligten Kreise hervorgerufen. Wenn wir schon

früher behaupteten, durch solche Manipulationen würde

nur der gesummte Markt deroutirt, so hat es sich in-
zwischen gezeigt, dass wir nur allzu Recht gehabt.
Das entschieden zu verurtheilende Preiswerfen Einzel-
11er zwang auch die gesummte Konkurrenz Zugestand-
nisse zu machen, und sind gerade die sonst lohnend-
sten Artikel auf einer Preisbasis angelangt, welche

jeden Nutzen ausschliesst und eine erspriessliche K011-

junktur nicht aufkommen lässt.

Diese gewaltsame Unterdrückung der in der letz-
ten Herbstsaison auf gesunder Basis sich vorbereiten-
den Reprise hat die heutige Paralisirung im Uni-Ge-
schüft gezeitigt, deren Folgen nun allerseits unter
gegenseitigem Bedauern empfunden werden müssen.

Besondere Erwähnung verdient desshalb um so

mehr die Haltung der Fabrikanten. Begün-

stigt durch die wiederholte Preissteigerung des Roh-

materials, gelingt es denselben, die errungene Position

nicht nur zu behaupten, sondern bescheidene Mehr-

forderungen mit Erfolg zu erzielen. Es ist desshalb

zu hoffen, dass mit dem Voranschreiten der Saison

und damit verbundener Abnahme der Lagerbestände
auch die Schleuderer unter den Grossisten zur besse-

reu Einsicht kommen, was denselben nicht allein im

eigenen, sondern auch im Interesse des gesammten
Marktes empfohlen sein soll.

Patentiertheilungen
Kl. 20. No. 15121. 21 août 1897. — Modification aux

navettes des métiers à tisser faite dans le but
de pouvoir introduire le fil dans les œuillets sans
être obligé de l'aspirer avec la bouche, ou d'avoir
recours à un outil quelconque. — Dell' Acqua,
Faustino, Legnano (Lombardie, Italie). — Manda-
taires : E. Blum A Cie., Zürich.

Kl. 20. No. 15122. 14. September 1897. — Regulator
für Webstühle. — Karl Kuttruff, in Firma „Ivutt-
ruft' und Frefel", Mechanische Werkstätte, Alban-
thai 6, Basel (Schweiz). — Vertreter: A. Ritter,
Basel.

Kl. 20. No. 15124. 24 septembre 1897. — Métier à
tisser avec dispositions permettant d'imprimer sur
les fils de chaîne, avant le tissage proprement
dit, des couleurs diverses, en vue d'obtenir un
tissu avec dessins. — Charles Dratz, ingénieur,

58, rue de Hongrie, Bruxelles (Belgique). — Man-
dataires : E. Blum & Cie., Zürich.

Kl. 20. No. 15125. 25 septembre 1897. — Nouvelle
mécanique Jacquard, système li. Glorieux A fils.
— Société: Glorieux A fils, L., Roubaix (Nord,
France). — Mandataire : A. Ritter. Bàle.

Kl. 20. No. 15126. 11. November 1897. — Musterkarte
für Schaftmaschinen. — Jean Riiegg, Feldbach
am Zürichsee (Schweiz). — Vertreter: E. Blum
& Cie., Zürich.

Kl. 20. No. 15212. 22. September 1897. — Automa-
tische Einrichtung mit Filtersieb-Vorrichtung zum
Einfädeln der Webschützen. — Adolf Hardmeyer,
Direktor, Go;rz (Oesterreich-Ungarn). — Vertreter :

C. Ilanslin A Cie., Bern.

Spreehsaal.
Anonymes wird nicht berilcksic.litittt. Sachgeniiisse

Antworten sind uns stets willkommen
und werden auf Verlangen honorirt.

Antwort auf Frage 31.

Die neue Spulmaschine für einfache Spulung von
J. Schweiter in Ilorgen hat geringen Kraftverbrauch
und kann, da wenig Reparaturen vorkommen dürften,
empfohlen werden.

Wir erlauben uns wiederholt höflich, auf die noch

bestehenden Fragen aufmerksam zu machen.

Fragen 32, 33 und 34, siehe letzte Nummer.)

Vereinsangelegenkeiten.

Die Generalversammlung vom 6. März war ordent-
lieh besucht. Die wichtigsten Beschlüsse werden den

Mitgliedern demnächst durch spezielles Circular mit-
getheilt werden.

Der Vorstand.

Schweiz. Kaufmännischer Verein,
Central Bureau tür

Stellenvermittlung, Zürich.
<SiA£s£r«sse 20. — XWepfto» /W4.

Für die Herren Prinzipale sind die Dienste des Bureau kostenfrei.

Neuangemeldete Vakanzen
für mit der Seidenfabmation vertraute Bewerber.

(Laut Register des Schweiz. Kaufm. Vereins.)
Wer eine Stelle sucht, muss die zur Anmeldung nöthigen Druck-

Sachen vom Schweiz. Kaufm. Verein verlangen. Bei der Einreichung
der ausgefüllten Bewerbepapiere haben die Nichtmitglieder Fr. 5.—
sofort als Einschreibegebühr zu entrichten. Die Mitglieder des Vereins
ehemaliger Seidenwebschüler haben keine Einschreibegebühr zu zahlen.

F 1489. Deutsche Schweiz. — Seide. — Angehender
Commis. — Deutsch und etwas französisch.

F 1511. Deutsche Schweiz. — Seide. — Bureauchef.
— Deutsch, französisch und englisch.
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